
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tarifabschluss! 4,2 % Gehalts-Plus – und eine 

Einmalzahlung von 10 % im Dezember 2014  

 

 

 

 

Wertschätzender 

Tarifabschluss 

 

 

 

 

 

Neben Gehaltsplus auch 

Altersteilzeit und 

Langzeitkonten verlängert 

 

 

 

 

 

Ein klares Signal 
 
Die DBV-Tarifkommission setz-
te in der 3. Tarifrunde am 
späten Abend des 29. Okto-
bers 2014 einen guten Ab-

schluss für die 168.000 Be-
schäftigten in 1080 Volks- 
und Raiffeisenbanken durch. 
 
In der linearen Gehaltserhö-

hung erreichten wir: 
ab 1. Februar 2015 + 3,0 % 

ab 1. Februar 2016 + 1,2 % 
 
Zudem können die Mitarbei-
ter/innen mit einer Einmal-

zahlung rechnen – im De-

zember 2014 in Höhe von 10 
% des Bruttomonatsgehalts, 

in der Spitze bis zu 455 Euro. 
 
Die Vergütungen für die Aus-

zubildenden steigen: 

ab 1. Februar 2015: 

für alle 3 Lehrjahre + 30 € 
ab 1. Februar 2016: 

1. Lehrjahr: + 38 Euro 
2. Lehrjahr: + 21 Euro 
3. Lehrjahr: + 18 Euro  
 
Auch die Azubis erhalten 
einmalig 10 % einer Ausbil-
dungsvergütung im Dezem-
ber 2014. 
 
Die Laufzeit beträgt 26 Mo-
nate bis 31. Oktober 2016. 
 
Fortgeführt bis Ende 2016 
werden ebenfalls die tarifli-
che Altersteilzeit, die einen 
finanziell fairen Übergang in 
den Ruhestand sichert, und 
die Langzeitkontenregelung, 
die ein Ansparen von Ge-
haltsteilen für eine längere 
Freistellung ermöglicht.  
 

Genossenschaftsbanken 



 

Genossenschaftsbanken 

� Gehaltssteigerungen von  

3,0 % und 1,2 % 

� Altersteilzeit verlängert, 

Gesundheit gestärkt 

 

 

 

Im Falle von 

Rationalisierungen hat neue 

Mitarbeiter-Gruppe 

Anspruch auf Abfindung 

 

 

 

Gesundheits-Angebote für 

alle Kolleg/innen 

konkretisiert 

 

 

 

Rechtsanspruch auf eine 

verkürzte Arbeitszeit mit 

teilweisem Lohnausgleich für 

rentennahe 

Mitarbeiter/innen 

 

 

 

Rationalisierungsschutz 

 

Wir haben den Kreis der Mit-
arbeiter/innen erweitert, die 
im Falle von unvermeidlichen 
Entlassungen von einer Ab-

findung profitieren. Erstmals 
erhalten die älteren Beschäf-
tigten dann eine Abfindung, 
die mit Abschlägen bis zu 
zwei Jahre vorzeitig in Rente 
gehen können. 
 
NEU: Demografie-Tarifvertrag 

 
Ebenso haben wir die tarifli-
chen Gesundheits-Angebote 

konkretisiert, indem sinnvolle 
Angebote wie Ernährungs-
beratung, Ausgleichssport, 
Suchthilfe oder Stressabbau 
nun den Mitarbeitern in allen 

Häusern verbindlich offen 

stehen.  
 
Ein neues Kapitel haben wir 
mit der Verkürzung der Ar-

beitszeit für ältere Mitarbei-

ter/innen aufgeschlagen. 
Drei Jahre vor Erreichen des 
regulären Rentenbeginns 
können nun die Kolleg/innen 
in den Geno-Banken ihre 
Wochenarbeitszeit von 39 

auf bis zu 35 Stunden redu-
zieren. Der Arbeitgeber 
gleicht die Hälfte des entste-
henden Lohnausfalls aus. 
 
Die DBV-Tarifkommission Ge-

nossenschaftsbanken 
 
V.i.S.d.P.: 
 

Oliver Popp 
DBV – Gewerkschaft d. Finanzdienstleister 
Oststraße 10, 40211 Düsseldorf 
Tel.: 0211 – 3694558; Fax: 0211 – 369679 
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